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Amtliche Bekanntmachungen
Mit Rücksicht auf die eingetretene heiße Jahreszeit

wird auf Grund des Z 3 der Straßen Polizei Ordnung
vom 15 September 1879 die tägliche Reinigung und
Spülung der Straßenrinnsteine angeordnet

Halle a S den 4 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung der Subsellien und Mobilien für die

neue Bürgerschule an der Oleariusstraße soll im Wege der
Wettbewerbung in sünf Loosen vergeben werden

Angebote sind bis

D mmersiag bsn 14 d M Vorm Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 7 Juni 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

Redactioneller Theil
Halls den 8 Juni 1888

Der S taats an ze iger veröffentlicht in seinem
amtlichen Theile das Gesetz betr die Verlänge
rung der Legislaturperiode Dasselbe bestimmt
An Stelle des Artikels 73 der Verfassungsurkunde vom
31 Januar 1850 tritt folgende Bestimmung Die Legis
laturperiode des Hauses der Abgeordneten dauert fünf
Jahre Dieses Gesetz tritt mit Ablauf der gegenwärtigen
Legislaturperiode des Hauses der Abgeordneten in Kraft
Das Gesetz trägt das Datum vom 27 Mai 1888

Die gestrige Mittheilung des Berl Tgbl von einem
angeblichen Kompromiß auf Grund dessen die Publikation
des Legislaturperiodengesetzes unterbleiben solle hat sich
also nicht bestätigt Dagegen dürfte sich die Voraussetz
ung bestätigt haben daß es dem Minister von Puttkamer
gelingen werde den Kaiser von der Grundlosigkeit der
Wider ihn erhobenen Vorwürfe über unbefugte Wahlbeein
flussungen zu überzeugen Bemerkt sei noch daß der Staats
anzeiger einen Königlichen Erlaß in Bezug auf die Wah
len nicht enthält

Eine Puttkamer Krisis anläßlich der Frage der
Verlängerung der Legislaturperiode hat nicht bestanden
Es steht vielmehr wie die Post sagt ganz sicher sest
daß Herr v Puttkamer diesen bedingungs und vorbehalt
los vollzogenen Gesetzentwurf in seiner Doppeleigenschast
als Vizepräsident des Staatsministeriums und als Staats
minister länger als 24 Stunden in Händen hatte und da
her völlig in der Lage und durchaus berechtigt war dessen
Publikation herbeizuführen Aus welchem Grunde dies
unterlassen ist entzieht sich der Kenntniß der Post
ebenso wie die Gründe aus denen die Einholung der Aller
höchsten Sanktion bis zum Schluß des Landtags verzögert
worden ist In Bezug auf die Angriffe der Deutschfrei
sinnigen gegen Herrn von Puttkamer meint die Post
Die Deutschfreisinnigen stürmten richt etwa so ungemein hef
tig gegen Herrn von Puttkamer weil sie ihn beson
ders für einen so gefährlichen Gegner hielten sondern weil
sie in der Verwaltung des Innern den schwächsten Punkt
in der Regierung erblickten Trotz der unbedingten Un
terordnung unter die Bismarck sche Gesammtpolitik gebe die
Verwaltung des Innern zu mannigfachen Ausstellungen
im Einzelnen Anlaß Ebenso sei es kein Geheimniß daß
Herr v Puttkamer an der höchsten Stelle nicht eben gro
ßer Sympathie sich erfreue Ein Personenwechsel im Mi
nisterium des Innern würde zur Zeit als die Folge des
deutschsreisinnigen Angriffs gelten oder wenigstens in dem
Sinne ausgebeutet werden können Ob nicht die Vor
gänge der letzten Wochen die Frage der Ersetzung des
schwächsten Gliedes der Regierung durch ein kräftigeres
und wurzelfesteres zu gelegener Zeit nahe legen sei eine
andere Frage

Die Voss Ztg erfährt daß für die kommenden
Wahlen zum Landtage ein königlicher Erlaß zu er
warten ist der im Interesse freier Wahlen die Behörden
ernstlich auf ihre Pflicht verweist sich jeder unerlaubten
Beeinflussung derselben zu enthalten

Minister von Puttkamer hat seine Arbeit fertiggestellt
und dem Kaiser übergeben Er hat sich in seiner Recht
fertigungsschrift in erster Reihe auf den Kaiserlichen Er
laß berufen der am 4 Januar 1882 ergangen ist und
der bisher die Richtschnur für das Verhalten des Ministers
gegeben hat Sollten die Grundsätze desselben von Kaiser
Friedrich nicht getheilt werden so müßte eine Abänderung
erfolgen Aber das Ministerium werde in solchem Falle

wohl überlegen wollen ob es den veränderten Anschau
ungen sich anzupassen vermag Das bedeutsame Schrift
stück das im Reichstage am 4 Januar des genannten
Jahres eine längere Debatte hervorrief haben wir bereits
in unserer No 131 theilweise veröffentlicht

Aus parlamentarischen Kreisen wird den N Nachr
geschrieben

Vielleicht sehen wir noch vor der völligen Beilegung der
Puttkamerkrisis eine neue und diesmal ernstere Krisis erstehen
im Zusammenhange mit der Welsen fouds frage Es wird
von glaubwürdiger Seite gemeldet daß Kaiser Friedrich kein
Freund der Erhaltung des Welfenfonds ist dessen Zinsen dem
Staatsministerirm bekanntlich zur Verwendung für diskretio
näre Zwecke zur Verfügung stehen Als vor nun mehr als
zwanzig Jahren über das Vermögen weiland König Georgs
von Hannover durch Gesetz die Beschlagnahme verhängt wurde
handelte es sich um die Abwehr feindseliger Bestrebungen Kö
nig Georgs In welchem Umfang eine solche Abwehr nöthig
war in welcher Weise sie erfolgt ist wie man nach dem Aus
drucke des Fürsten Bismarck die Reptilien bis in ihre Höhlen
verfolgt hat darüber kann es nur Vermuthungen geben weil
das Beschlagnahmegesetz die Kontrole der Zinsenverwendung
ausdrücklich ausgeschlossen hat Jenes Gesetz ist nicht für die
Ewigkeit gegeben aber nur durch ein anderes Gesetz kann es
aufgehoben worden König Georg ist längst gestorben sein
Sohn Ernst hat zwar seine Ansprüche nicht aufgegeben aber
doch den Titel eines Herzogs von Cumberland angenommen
Die Beseitigung des Welfenfonds wird auch sonst von manchen
Seiten gewünscht nicht blos von Denen welche einen Besitz
anspruch auf denselben erheben und vielfach aus Gründen
welche keineswegs aus welfischen Sympathien entspringen Die
Frage ist soviel wir wissen bereits angeregt und sie wird ehe
stens in Fluß kommen

Das Strasverfahren gegen die Westphäl
Volksztg welches die Staatsanwaltschaft durch Verneh
mung des Redakteurs wegen des Abdrucks des Artikels
Keine Frauenzimmerpolitik eingeleitet hatte hat einen

weiteren Fortgang nicht genommen Auch gegen die bei
den freisinnigen Blätter gegen welche in ähnlicher Weise
von der Staatsanwaltschaft vorgegangen war scheint nun
mehr wie die Freis Ztg meldet die Anklage eingestellt
worden zu sein

Zwischen Italien und dem Sultan von Zanzibar ist
eine ernste Entzweiung erfolgt Der Riforma zufolge
hätte der Sultan von Zanzibar auf die Ansage eines Schrei
bens des Königs von Italien an ihn in wenig korrekter
Weise erwidert und diese Beleidigung durch eine längere
Weigerung das Schreiben entgegenzunehmen noch schwerer
gemacht Darauf hin habe der ttalienische Konsul Genug
thuung gefordert Der Sultan habe sich zwar durch einen
General mündlich entschuldigen lassen der Kousul jedoch
ein Entschuldigungsschreiben des Sultans an dm König
verlangt In Folge der Weigerung des Sultans solle der
Konsul sodann die Flagge eingezogen haben

Wie das Journal Capitano Frakassa meldet geht
außer dem Kanonenboot Provana welches gestern ab
gegangen ist ein weiteres Kriegsschiff nach Zanzibar Das
selbe hat die Weisung die Vorstellungen des italienischen
Konsuls zu unterstützen und ihn sowie die italienischen
Staatsangehörigen an Bord zu nehmen salls der Sultan
Italien keine Genugthuung dadurch gewähre daß er das
von seinem Vorgänger regelrecht abgetretene Territorium
Italien einräumt und sich wegen seines inkorrekten Ver
haltens bei Ueberreichung des Schreibens des Königs Hum
bert durch den Konsul entschuldigt

Zur Revanchefrage Wie man der N Züricher
Zeitung schreibt hätte die französische Regierung bei
einigen anderen Mächten vertraulich sondirt ob dieselben
wohl geneigt wären die neuen deutschen Paßvorschristen
zum Gegenstände einer diplomatischen Erwähnung zu
machen Der Bescheid welcher der französischen Son
dirung zu theil wurde soll indessen gezeigt haben daß
man sich von einer Einmischung weder Erfolg versprach
noch dieselbe angesichts der Lage der gesammten Politik
für angebracht hielt Dem französischen Fühler folgte
sodann keine weitere Behandlung der Angelegenheit

In der AutoritS fand sich vor einigen Tagen ein
Leitartikel über die Gründe aus denen Frankreich alle
Ursache hat politische Zwischensslle von der Art des
durch die Rede des ungarischen Ministerpräsidenten Tisza
vom 26 v Mts geschaffenen möglichst ruhig und
leidenschaftslos zu behandeln Durch Einleitung einer
diplomatischen Aktion Erörterung des Falles in den
Kammern Entfesselung einer Preßpolemik u s f würde
nach Ansicht des Blattes das den leicht erregbaren Geist
seiner Landsleute kennt die Schwierigkeit der Lage nur
vergrößert und die Gefahr einer kriegerischen Verwicklung
erheblich näher gerückt werden Je länger aber der Aus
bruch eines Krieges hinausgeschoben werden würde desto
günstiger meint das Blatt würden sich die Chancen eines
solchen für Frankreich gestalten denn die Zeit selbst kämpfe
für Frankreich Es heißt in dem Artikel

Der Sieger von Sadowa würde wenn der Krieg morgen
ausbräche die Leitung desselben schon nicht mehr übernehmen

können Graf Moltke ist sehr alt und auch Fürst Bismarck schon
hoch in den Jahren noch wenige Jahre und die beiden Männer
welche Preußen groß gemacht haben werden nicht mehr sein
und Preußen wird für Bismarck noch weniger als für den
Grafen Moltke einen Ersatz finden können Ohne Bismarck
würde ganz Deutschland nicht im Jahre 1370 unter preußischer
Führung marschirt sein jedenfalls würden die süddeutschen
Staaten gefehlt haben Ohne Bismarck würden für die Tripel
oder Quadrupel Allianz die erwarteten Erfolge ausbleiben Er
allein ist im Stande zur richtigen Zeit und mit dem gehörigen
Nachdruck diese verschiedenen Kräfte zusammen wirksam werden
zu lassen In Preußen ist man sich dessen auch wohl bewußt
und sucht deshalb den Gang der Dinge möglichst zu beschleunigen
Wir sollen durchaus unsere Kaltblütigkeil verlieren und uns in
Komplikationen fortreißen lassen an deren Ende wir unaus
bleiblich den Krieg finden würden

Der besitz der großen Männer auf die Deutschland
im Kriegsfalle seine Hoffnungen fetzen würde das ist
hiernach der Grund aus welchem nach dem Urtheil des
ruhig und vernünftig überlegenden Franzosen einstweilen
einem Kriege mit Deutschland nach Möglichkeit aus dem
Wege zu gehen ist

Unter dem Titel Im Kriegsfalle erörtert gleichzeitig
Rochefort in einem Leitartikel seines Jntransigeant die
Gründe aus denen es unmöglich sei daß sich das fran
zösische Heer im nächsten Feldzuge einer anderen Führung
als der des Generals Boulanger anvertraue

UelegraPhischZ MchrichtW
StraWurg i E 7 Juni Der Statthalter Fürst Hohen

lode ist nach Wien gereist um der Vermählung seines Neffen
des Prinzen Konrad Hohenlohe mit der Gräfin Fanny Schönborn beizuwohnen

Chriftiania 7 Juni Der Staatsminister Richter welcher
bei dem Könige in Stockholm die Staatsrathsabtheilung leitet
hat resignirt und wird durch den Chef des Departements
der Justiz und der Polizei Staatsrath Stang in Christiania
ersetzt

London 7 Juni Oberhaus Lord Salisbury bestätigt die
Nachricht von bestehenden Differenzen zwischen dem italienischen
Konsul und dem Sultan von Zanzibar

Paris 7 Juni Wie das Journal des Debats erfährt
wird die Emission der Panamakanal Loos Obligationen z
welcher der Senat und die Kammer die Ermächtigung ertheilt
haben am 27 ds Mts stattfinden und soll der Emissionspreis
auf 360 festgesetzt sein

Paris 7 Juni Deputirtenkammer Provost Launay von
der Rechten dringt eine Interpellation ein wegen der letzten
Munizipalwahlcn bei denen in zahlreichen Fällen ungesetzlich
und willkürlich seitens der Behörden verfahren worden sei
Ministerpräsident Uoquet vertheidigt die Verwaltungsbehörden
und versichert daß alle Proteste den zuständigen Gerichten un
terbreitet worden seien Gerade die Konservativen seien es ge
wesen welche einen ungesetzlichen Druck ausgeübt und dadurch
die Wahlen gestört hätten Floquet erklärt daß die Munizi
palwahlen im Ganzen für die Republikaner günstig ausgefallen
seien Die Kammer nahm hierauf die vom Ministerium aeeep
tirte einfache Tagesordnung an Der Finanzministrr Peytral
brachte einen Gesetzentwurf ein durch welchen die Paßgebühren
herabgesetzt werden

Paris 7 Juni Der Marschall Leboeus ist heute ge
storben

St Louis 7 Juni In dem nach längerer Berathung
festgestellten Programm welches der demokratischen National
Konvention heute unterbreitet werden soll wird das Festhalten
an den demokratischen Prinzipien betont und das Programm
vom Jahre 1884 bestätigt Alsdann stützt sich das Programm
auf die letzte Botschaft des Präsidenten billigt die Anstrengun
gen der demokratischen Mitglieder des Kongresses eine Reduk
tion der Steuern herbeizuführen und unterstützt die Reform
des Civilbeamten Dienstes nach den von Cleveland befolgten
Prinzipien Außerdem wird eine Spezialresolution eingebracht
werden in welcher die Mill sche Tarifbill gutgeheißen und zur
Annahme dem nächsten Kongreß empfohlen wird

Tages Chrmnk
Das Befinden des Kaisers sowohl in allgemeiner als

in örtlicher Hinsicht darf als befriedigend gelten Der
Monarch stand gestern um 11 Uhr auf und nahm einige
Vorträge entgegen arbeitete später auch mit dem Kriegs
minister und dem Chef des Militärkabinets Die Alumi
niumkanüle soll wie gemeldst wird durch eine silberne
ersetzt werden Es liegen uns ferner folgende telegraphische
Meldungen vor

Potsdam 7 Juni Der Kaiser hatte gestern Nachmittag
eine Spazierfahrt gemacht Heute waren bei Allerhöchstdem
felben der Chef des Militärkabinets General v Albedyll und
der Kriegsminister Bronsart v Schellendorf zum Vortrage er
schienen Zum Diner sind keine Einladungen ergangen Zum
Thee für heute Abend ist Fürst Anton v Radziwill geladen

Potsdam 7 Juui Abends 6 Uhr M Min Der Kaiserhatte einen ziemlich guten Tag der Hustenreiz hat nachgelassen
Se Majestät hat heute viel gearbeitet und außer den bereits
genannten Personen auch den Ceremonienmeister Grafen zu
Eulenburg empfangen Nur des ungünstigen Wetters wegen
war Allerhöchstderselbe heute nicht im Freien Um 6 Uhr
fuhr Sir Morell Mackenzie nach Berlin von wo er um 10
Uhr Abends nach hier zurückkehren wird

Die Ausfahrt der kaiserlichen Majestäten am Mittwoch
galt wie wir gestern mitgetheilt haben dem Besuch des



bei Potsdam gelegenen Dorfes Alt Geltow wo die
daselbst neu erbaute Kirche besichtigt wurde Ueber den
Verlauf dieses Ausflugs des Kaiserpaares werden heute
die folgenden näheren Angaben gemacht

Auf einer Fahrt vom damaligen Neuen Palais in die Um
gegend berührte Kronprinz Friedrich Wilhelm im Jahre 1884
das Dorf Alt Geltow und war sehr erstaunt in dem Dörfchen
ein so wenig würdiges Gotteshaus zu finden Sofort wurde
auf sein Betreiben der Umbau der halb verfallenen Kirche be
gonnen und in seiner Gegenwart der Grundstein gelegt Den
Bau leitete der Königliche Baurath Zehte aber noch vor Be
endigung des Baues starb dieser und der Bauinspektor Saal
übernahm die Aussicht Häufig sah der Kaiser, damaliger
Kronprinz selbst nach den Fortschritten des Baues im Jahre
1887 kam er das letzte Mal und zwar mit seiner erlauchten
Schwester der Großherzogin von Baden Die in mittelalter
licher Gothik gehaltene Kirche ist auf derselben Stelle wo das
alte Gotteshaus gestanden hart an der Havel inmitten des
kleinen Kirchhofes errichret Gestern erschien plötzlich ohne
daß irgend etwas vorher bekannt war der Kaiser Derselbe
betrat das Gotteshaus empfangen von dem schnell herbeigeeilten
Kirchenältesten Stahnsdors Auf die Frage der Kaiserin ob
der Organist nicht da sei wurde der hohen Frau geantwortet
daß der Organist und Lehrer Herr Oehlschläger in dienstlicher
Angelegenheit in einem Nachbardorfe sei worauf die Kaiserin
bemerkte daß ihre Tochter Victoria die Orgel spielen könne
Der Kaiser betrat die Kirche und besichtigte sie in allen Thei
len worauf er sich dann auf eine Bank niedersetzte seine er
lauchte Gemahlin zur Seite Die Prinzessin Victoria spielte
hierauf auf der Orgel den Choral Lobe den Herrn und die
Majestäten lauschten andächtig den frommen Klängen Inzwi
schen hatte sich die Kunde von der Ankunft der hohen Gäste
ringsum verbreitet und als die Majestäten mit den Prinzessin
nen Töchtern die Rückfahrt antraten begrüßte sie Vielhundert
stimmiger Jubel

Seit sich der Kaiser in Schloß Friedrichskron befin
det gestaltet sich der Verlauf der Nächte wie man der Post
mittheilt gewöhnlich so daß der erste Theil derselben bis Mit
ternacht viel zu wünschen übrig läßt während gegen Morgen
erquickender ruhiger Schlummer eintritt der wenig vom Husten
unterbrochen wird und auch in Bezug auf den Stand der
Temperatur normal verläuft Erst gegen Morgen erfährt die
Körpertemperatur eine bis jetzt glücklicherweise noch nicht bedenk
liche Steigerung Der Hustenreiz ist jetzt wieder vermehrt und
die Eiterabsonderung reichlicher Die schon so ost bewunderte
Zräftige Natur des Monarchen wird aber wie die Aerzte hoffen
bald auch diese durch die Luftveränderung und Ueberstedelung
hervorgerufenen Siörungen überwinden Der Morgenberathung
m Donnerstag wohnte auch der Geheimrath Professor Lehden

bei feit einigen Tagen begleitet die Aerzte nach Friedrichskron
der Hof Bandagist und chirurgische Jnstrumentenmacher Wind
ler welcher bei etwaigen Erneuerungen des Verbandes der
verwendeten Gazen ic hilfreiche Hand leistet

Die Kaiserin wird nach den nunmehr getroffenen
Anordnungen Freitag den 8 Juni Abends 10 Uhr in
Begleitung der Prinzessin Victoria ihre bereits seit einiger
Zeit beabsichtigte Reise in das Überschwemmungsgebiet
nach Westpreußen antreten Im Gefolge der Kaiserin
werden sich die beiden Hofdamen Fräulein von Faber du
Faur und Gräfin Perponcher sowie der Kammerherr
Graf Seckendorff und der Hofmarschall Baron von Reischach
befinden

Der Kronprinz wird voraussichtlich erst morgen
Abend aus Westpreußen wohin er einer Einladung des
Grafen Dohna zur Jagd entsprochen hatte wieder ein
treffen

Die Jnfanterieoffiziere des preußischen
Heeres werden nach einer Allerhöchsten Kabinetsordre
künftig statt des Degens einen leichten Säbel in Stahl
scheide tragen ähnlich demjenigen wie ihn seither die Jn
fanterieoffiziere des badischen Armeekorps und der groß
herzoglich hessischen Division getragen haben Der Degen
war besonders unbequem für die berittenen Offiziere außer
dem als Waffe wenig wirksam und deshalb schon für den
Kriegsfall den Jnsanterieosfizieren allgemein gestattet einen

29 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Sein herzlicher gelassener Ton weckte die alte Zutraulichkeit

ihres Naturells daß er sie so ganz gewähren ließ stets nur
Paul aufzusuchen schien und wirklich mit dem ihm durch
aus zusagenden Manne hundert Berührungspunkte zu ge
haltreichen Gesprächen fand trug mehr dazu bei die junge
Frau ihrer Versuukenheit zu entreißen als die gesuchteste
Aufmerksamkeit erreicht haben würde Sie gewöhnte sich
daran der Unterhaltung der Männer beizuwohnen ließ
sich oft und öfter in das Interesse ziehen und als nun
die schönen Frühlingstage in s Freie lockten leicht bereden
an den Ausflügen Theil zu nehmen die Malzen vorschlug

Einmal der Apathie entzogen in die sie sich einge
sponnen hatte kam das ihr innewohnende Temperament
mehr und mehr zur Geltung Noch war sie nicht allzeit
lebhaft aber schon konnte sie es werden wenn Anregung
sich bot Noch blühte sie nicht in ihrer sonstigen Frische
aber der matte Ton ihrer Haut überhauchte sich bereits
wieder mit zartem Roth ihr Gang wurde elastisch die
Bewegungen frei und graziös wie in ihrer Mädchenzeit
Unmerklich gewann ihre bewegliche Natur die Oberhand
es zeigte sich daß selbst das lang verstummte Lachen nicht
ganz verlernt war wenn es auch vorerst nur blitzartig
auftauchte Je mehr sie sich dem Leben wieder zuwendete
desto vollständiger schwand auch die Stumpfheit in Ton
und Haltung ihrem Gatten gegenüber bald schien all
ihr Denken und Thun ausschließlich auf ihn gerichtet

Malzen beobachtete diese Wandlungen die in weit
rascherer Folge eintraten als er nach den ersten Eindrücken
hatte ahnen können mit seltsam gemischter Empfind
ung Er begriff Osten nicht der ihm so unzweideutig
von unbeglückter Ehe gesprochen der Emmy s Schmerz
und Bedürfen doch wohl mißkannte und ihr nun wo sie
sich ihm mit einer Art von Leidenschaft aus s Neue zu
wendete nicht so lebhaft entgegen kam als der anmuthigen
Frau gegenüber natürlich erschien Doch hielt der vieler
fahrene Mann sein Urtheil noch zurück um so mehr als

Korbsäbel in Stahlscheide zu tragen Nunmehr fällt dieser
Unterschied zwischen Friedens und Kriegsausrüstunq weg
was jedenfalls sowohl eine Vereinfachung als auch eine
pekuniäre Ersparmß bedeutet Ferner sollen in Zukunft
die berittenen Offiziere der Infanterie hohe Stiefeln tragen
wie solche bei den Dragonern der Feldartillerie u s w
Vorschrift sind Auch diese Maßregel bedeutet eine Er
leichterung außerdem war es wenig sachgemäß die all
gemein als praktisch anerkannten hohen Stiefeln bei sämmt
lichen Berittenen einzuführen und nur die berittenen Jn
fanterieoffiziere davon auszunehmen

Der Reichskanzler Fürst Bismarck hat dem deutschen
V er ein für Kn a ben H and arbeit eine Beihilfe von 5000
Mark aus Reichsmitteln gewährt Dieser Verein Hai sich be
kanntlich die Erziehung der deutschen Jugend zur praktischen
Arbeit zum Ziel gesetzt indem er gegenüber der in unserem
Vaterlands herrschenden einseitigen Ausbildung der Intelligenz
auch der Ausbildung der produktiven Seite der Menschennätur
das Wort redet Die Gründe der Unterstützung Seitens des
Reiches liegen in der volkswirthschastlichen und sozialen Bedeut
ung des Arbeitsunterrichts die der Vorstand des Vereins
bestehend aus den Herren A Lammers Bremen C Grunow
Berlin Dr Götze Leipzig Nöggerath Hirsckberg und von
Schenckendorfs Görlitz zu Anfang dieses Jahres in einer
eingehenden Denkschrift an das Reichsamt des Innern darge
legt hatte Die Anerkennung und Unterstützung dieser Bestreb
ungen durch die obersten Reichsbehörden insbesondere auch
durch den Herrn Reichskanzler dürften denselben bald einen
erfreulichen weiteren Aufschwung geben

Nach einer Mittheilung der Post hat der Kaiser im
Laufe des Sonntags mehrfach an den Minister des Innern
v Puttkamer telegraphirt und um Aufklärung über das
Verbot des Lutherfestspiels ersucht Schon als Kronprinz hat
er derartigen Bestrebungen zur Hebnng des Volksschauspiels
ein reges Interesse geschenkt welches er unter anderen dadurch
bekundete daß er den Aufführungen des Herrig fchen Luther
Festspiels welche im Jahre 1883 im Stadtmisfionshanse am
Johannistisch in Berlin stattfanden zweimal beiwohnte Da
die nach Berlin gerichteten Telegramme dieses Interesse sehr
entschieden zum Ausdruck brachten nimmt das genannte Blatt
an daß sie wohl dazu beigetragen haben daß der Konflikt
auf eine günstige Weise beigelegt worden ist

Die internationale Ausstellung in Brüssel
ist Donnerstag Nachmittag vom Könige eröffnet worden
Die königliche Familie das diplomatische Corps die Mi
nister Deputirte Senatoren Civil und Militärbehörden
etwa 3000 Eingeladene wohnten der Eröffnung bei In
dem glänzend ausgestatteten Festsaale hielt der Präsident
des aussührenden Ausschusses Somzee eine Ansprache in
welcher er besonders für die Ermuthigung seinen Dank
aussprach welche die königliche Familie dem großen Wett
streit entgegengebracht habe und die zahlreiche Betheilig
ung des Auslandes hervorhob Fürst Chimay hieß so
dann den König in der Ausstellung willkommen Dieser
erwiderte mit einer Ansprache welche mit großer Begei
sterung aufgenommen wurde Bei der Ankunft sowohl
wie beim Verlassen der Ausstellung wurde der König und
d e königliche Familie mit enthusiastischen Zurufen begrüßt
Auf dem Rundgange durch die Ausstellung hielt sich der
König längere Zeit in der deutschen Abtheilung auf Er
wurde daselbst von dem deutschen Gesandten dem gesamm
ten Gesandtschlistspersonal sowie dem deutschen Konsul
begrüßt Der Könia zcu haete mehrere der Aussteller
durch Ansprachen aus

Die zweite Wandervecsammlung der deut
schen landwirthschaftlichen Gesellschaft welche
mit einer Ausstellung verbunden ist wurde Donnerstag
Vormittag um 11 Uhr in Breslau seierlichst durch den
Herzog von Ratibor unter Theilnahme fast sämmtlicher
größerer Magnaten und Grundbesitzer Schlesiens und der
Spitzen der königlichen und städtischen Behörden mit einem

bei ähnlichen Wahrnehmungen doch zuweilen der Gedanke
auftauchte daß er selbst Emmy mehr zu würdigen
gewußt haben würde Im Lause der Zeit gewann der
Hausfreund indessen eine neue Auffassung des Ehelebei s
das sich discret seiner Theilnahme aber nicht unergründ
lich vor ihm abspielte und er bat Osten in Gedanken
manche Anklage ab Dessen schweres Wort daß es ihm
nicht gelungen sei Emmy glücklich zu machen wurde
Malzen von Tag zu Tag verständlicher

Daß die junge Frau mit heißer Empfindung an Paul
hing war unverkennbar aber es war jene Liebe die be
ständig fordert wo sie zu geben meint Emmy s Phan
tasie war eben so reich als ihr Herz und eilte stets Allem
voraus was zu erwarten und zu empfangen möglich war
Immer gedrängt sich zu äußern gab sie zu viel und ver
langte dasselbe übervolle Maaß solche Naturen stehen
jeden Augenblick einer Täuschung gegenüber In der Ehe
ermüdet nichts so sehr als das Bewußtsein dem Andern
nicht Genüge zu thun Paul war unter diesem Druck
seit Jahren nicht mehr zum freien Genuß des Daseins ge
langt Bei dem herzlichsten Wunsche seine Frau zufrieden
zu stellen erkannte er deutlich wie wenig ihm dies gelang
Emmy war zu fein besaitet um das häusliche Leben
durch heftige Auftritte zu entweihen aber sie ließ ihren
Gatten beständig fühlen daß sie durch ihn litt Zuweilen
rührte ihn das weit öfter ermüdete es ihn Noch hing
er mit dem Herzen an ihr Noch war die Liebe nicht
auf der Flucht aber es drohte ihr Gefahr Schon hatte
Paul sich gestanden daß das Weib an seiner Seite nicht
die Emmy seiner Träume war

Die ideale Vorstellung von Frauenwelt und Hingabe
war ihm kein blasser Begriff in der Gestalt seiner
Mutter sah er ihn verkörpert Wohl dachte er billig ge
nug um Emmy s Jugend und Verwöhnung Rechnung zu
tragen doch stieg nur zu oft der Gedanke auf echte Liebe
hätte sie lehren müssen daß Beherrschen des eigenen Ichs
die erste Aufgabe fei Die arme junge Frau gab sich
aber wie jüngst an ihre Trauer so an Alles hin was
sie ergriff Sie begann sich tief unglücklich zu fühlen und
versank so oft sie sich selbst überlassen war in Grübeleien

Vortrage eröffnet in welchem der Herzog die Bedeutung
und das rasche Wachsthum der Gesellschaft trotz ihres
kurzen Bestehens hervorhob und mit einem dreimaligem
Hoch auf Kaiser Friedrich welches enthusiastisch aufgenom
men wurde schloß Alle Anwesenden sangen entblößten
Hauptes in Begleitung der Musikkapelle die erste Strophe
der Nationalhymne Graf Pückler Burghaus toastete auf
sämmtliche Bundesfürsten und die freien Städte Deutsch
lands

Unterschlagung In Köln ist der Sekretär der
Synagogengemeinde A Hamburger nach Unterschlagung
von mehreren tausend Mark flüchtig geworden

Junge Afrikaner In Hamburg sind vor einigen
Tagen unter Führung des kaiserlichen Regierungssekretärs in
Kamerun sechs junge Afrikaner angelangt welche sich drei
Jahre in Deutschland aufhalten sollen Es befindet sich ein
Sohn des Königs Akwa darunter welcher aus Wunsch des
Gouverneurs von Kamerun Herrn v Soden höhere Lehran
stalten besuchen wird um nach Erlernung der deutschen Sprache
als Dolmetscher in den Dienst des Kameruner Gouvernements
zu treten Ein anderer junger Afrikaner wird wie die Mag
deb Ztg mittheilt bei einem Oberförster die Waldwirthschaft
erlernen die vier übrigen werden bei Handwerksmeistern unter
gebracht und zwar sämmtlich in Paderborn Gegenwärtig
fühlen sich die Herrchen welche die Namen Akwa Apundu
Fatoma Dagne Wolfgang und Notene führen in Hamburg
wo sie jeden Abend in s Theater Concert oder in den Circus
geführt werde ungeheuer wohl

Aus St Petersburg ist der Berliner Kriminal
Polizei folgende Mittheilung zugegangen Der preußische
Unterthan Herrmann Gerson ist seit 10 Tagen verschwurt
den unter Mitnahme von 50 000 Rubel zum Nachtheil
des Oberst Mouyacki Bitte Festnahme und Sicherstell
ung des Geldes Gerson ist 35 Jahre alt von mittlerer
Statur settleibig kahlköpfig hat braunen graumelirten
gestutzten Backenbart Kinn rastrt kurze Nase graublaue
Äugen Beim Sprechen beißt er sich auf die Unter
lippe

Der russische Hof wird in der nächsten Wochenach
Peterhos übersiedeln und reist am 27 Juni nach Kiew
um alsdann bis zu den großen Manövern Aufenthalt im
Kaukasus zu nehmen Die Reise nach Kopenhagen ist
endgültig bis zum Herbst verschoben

Friedliche Symptome Nach einem Warschauer
Telegramm des Hirsch schen Telegraphen Bureau wurden
die militärischen Telegraphen Bureaus in Kielce und Pioft
kow ausgelöst Die Offiziere haben die von ihnen nach
gesuchten Urlaube erhalten Von der Geschäftswelt wer
den diese Umstände als friedliche Symptome betrachtet

Explosion In der Festnngs Artillerie Werkstätte
zu Nowogeorgiewsk explodirte eine 2 Pfund schwere Bombe
Drei Mann sind todt drei schwer viele leicht verletzt

Attentat Im Garten des italienischen Finanzmi
nisterS wurde gestern eine nicht explodirte Dynamitbombe
gefunden

Charakteristisch ist folgende Nachricht die aus
Paris vorliegt Das Geschworenengericht zu Epinal sprach
unter lebhaftem Beifall des anwesenden Publ ms drei
französische Arbeiter frei die einen italienischen Arbeiter
getödtet hatten

Der angebliche Graf von Ostrowski we chem zur
Last gelegt wird im Hotel Kaiserhof zu Berlin sowie auch m
anderen Gasthöfen Diebstähle verübt zu haben ist ein bereits
im Jahre 1885 zu London mit 18 Monaten Gefängniß bestraf
ter Hoteldieb Wladimir von Suchanow Weitere Nachrichten
ob Suchanow in den Jahren 1887 und 1388 innerhalb Deutsch
lands aufgetreten ist werden seitens der Kriminalpolizei erbeten

Ueber den Bahnhofsbrand in Nimes wo mit dem
größten Theile des Bahnhofs auch die darin befindlichen Waa

die sie an Allem zweifeln ließen am schwersten an
Paul s Liebe zu ihr

Emmy lehnte am geöffneten Fenster und ließ das Auge
über den Fluß hinweg nach den bewaldeten Höhen schweifen
die sie an die sanften Linien ihrer heimathlichen Berge er
innerten Ruhig zogen Schiffe und Kähne aus der bläu
lichen Oder dahin Die junge Frau blickte heiter sie ge
hörte zu den Sommer Naturen deren Stimmung ein
sonniger Tag leicht erhellt

Eine Berührung ihrer Schulter ließ sie den Kopf wenden
Paul stand hinter ihr die Mütze in der Hand

Ah hast Du Zeit zu einem Spaziergang lächelte
sie froh gleich bin ich fertig die Luft ist köstlich

Wenn Du hinaus möchtest hole ich Dich nach einem
Stündchen ab jetzt habe ich einen Besuch zu machen
Frau Streben ließ mir sagen daß sie gestern von ihrer
Reise zurückgekehrt ist und ich versprach heute noch heran
zukommen Doch bin ich bald zurück

Glaubst Du lachte Emmy etwas gezwungen Frau
Eornelie wird viel zu erzählen haben

Das denke ich auch sagte Paul und hoffentlich hat
sie etwas von ihrer einstigen Frische mit zurückgebracht
Unsere Promenade braucht deshalb nicht aufgegeben zu
werden Sollte ich mich verplaudern so wandern wir
nach dem Abendbrod durch s Glacis um diese Zeit singen
die Nachtigallen ihre besten Lieder

Er ging mit freundlichem Nicken und grüßte von der
Straße aus noch einmal hinauf Emmy blickte ihm nach
bis feine schlanke Gestalt nur noch wie ein Punkt erschien
dann trat sie zurück und schloß das Fenster Sie mochte
nichts mehr sehen ihre frohe Stimmung war dahin

Cornelie Streben gehörte zu Denen auf welche Emmy
eifersüchtig war mit jener von Alter und Geschlecht
ihres Gegenstandes unabhängigen Eifersucht die es Keinem
gönnen mag dem Geliebten etwas zu sein und jede kleinste
Gabe des Antheils an Andere als Raub am eigenen Be
sitz empfindet

Unlustig ergriff die junge Frau eine Handarbeit und
nestelte daran herum ohne viel zu fördern Ein leises



ren verbrannt sind wird jetzt Näheres mitgetheilt Das euer
brach in einem Heuwagen aus der sich von selbst entzündete
und ergriff schnell die in der Nähe lagernden Petroleumfässer
Ein Mann wurde getödtet Met andere schwer verwundet
Die Verwaltungsgebäude blieben verschont Glücklicherweise
Hatte man SM Kilogramm Dynamit die sich seit einigen Tagen
auf dem Bahnhof befanden weiter befördert

Die Nagelung der mehr erwähnten dem Liegnitzer
Krikgerbund verliehenen Fahnen band er hat unter gro

ßem Andränge des Publikums stattgefunden U A erschienen
dazu 26 Kriegervereine Unter den Ehrengästen befanden sich
Oberst von Buch und eine große Anzahl von Offizieren des
König Wilhelm Grenadier Regiments sowie des Beurlaubten
standes serner Vertreter des Magistrats der Stadtverordneten
und der Behörden

Marine S M S ,Niobe Kommandant Korvetten
Kapitän Graf v Haugwltz ist am 7 Juni cr in Nyboorg
eingetroffen und beabsichtigt am 8 dess Mts wieder m See
Zu gehen Der Dampfer Krsnprinz Friedrich Wilhelm ist
mit den Ablösungstransporten für S M Schiffe Sophie
und Carola sowie für S M Kanonenboot Wolf am 7
Juni cr in Singapore eingetroffen

Bei einem Hotelbrande in Rockdale Texas kamen
11 Personen um s Leben

Ein fürchterliches Gewitter ging am 4 Juni über
Prag nieder bei welchem der Blitz mehrmals einschlug Ein
Strahl fuhr in die Sophien Jnsel Restanration wo die Kas

siererin betäubt wurde Der Restaurateur Zelenka und zwei
Kellner wurden betäubt erholten sich aber bald Weiter schlug
der Blitz in den Ableiter des ezechischen National Theaters in
das Gebäude der Druckereien der Politik und des Vilimek
und in die Volksschule in Smichow woselbst einige Mädchen
ohnmächtig wurden sowie iu das UrsulinerLoster ohne Scha
den zu verursachen

Ein schwerer Unglücksfall hat sich in Windesheim
bei Kreuznach ereignet Ein dortiger Einwohner war in seinem
Garten beschäftigt und befand sich gerade dicht an einer Stachcl
beerhecke als sein dreijähriges Töchterchen bisher unbemerkt
hinter derselben lustig hervorsprang und von der Hacke des
Vaters an den Kopf getroffen niedersank Am nächsten Tage
erlag die Kleine der Wunde

Wolkenbruch Ein Theil des Dorfes Romansweiler ist
durch einen Wolkenbruch zerstört worden doch vermochten sich
die Bewohner vor den heranstürmenden Wasser und Erdmassen
noch rechtzeitig zu flüchten so daß Menschenleben glücklicher
weise nicht verloren gingen

Elektrische Hinrichtungen Der Gouverneur von
New Uork hat das schon erwähnte Gesetz unterzeichnet welches
die Anwendung der Elektrizität anstatt des Stranges bei Hin
richtungen verfügt Das Gesetz tritt am 1 Januar nächsten
Jahres in Kraft

Schlangenbiß Bekanntlich findet sich die Kreuzotter
in manchen Gegenden des Harzes der Oberlausitz von Ost
und Westpreußen c so zahlreich vor daß man bei gewissen
Beschäftigungen wie beim Streuharken im Walde auf der
Jagd u dgl m höchst vorsichtig sein muß Einen neuen Be
weis dafür liefert folgende Mittheilung welche der Danz
Ztg aus Osterode zugeht Im Forstrevier Grünort waren
Holzarbeiter damit beschäftigt auf der Ablage befindliches
Langholz in s Wasser zu rollen Zu dem Zweck hatten sie sich
die Stiesel ausgezogen Als nun nach gethaner Arbeit der
eine Holzarbeiter die Fußbekleidung wieder anziehen wollte
überzeugte er sich zunächst ob die Filzsohle im Stiefel beim
Ausziehen des letzteren nicht verschoben sei und steckte deshalb
die Hand in den Stiefel Schnell zog er jedoch die Hand zu
rück denn es hatte ihn etwas in den Finger gebissen Bei
näherer Untersuchung beförderte er aus dem Stiefel eine Kreuz
otter heraus welche von den Mitarbeitern des Gebissenen ge
tödtet wurde Der Letztere mußte in das Kreislazareth aufge
nommen werden

Ein räthselhafter Vorfall ereignete sich beim Aus
segeln des der Hamburg südamerikanischen Linie zugehörigen
Dampfers Valparaiso nach Brasilien Der Dampfer war
am Freitag voriger Woche Lissabon angelaufen und machte
sich zum Wiederauslaufen klar als drei Franzosen an Bord
kamen Wie üblich wurden von diesen als werthvoll bezeichnete
Gepäckstücke in dem auf dem Achterdeck befindlichen Flaggen
Haus verwahrt Der Steuermann verließ diesen Raum nach
12 Uhr Mittags und einige Minuten später flog das Flaggen
haus in die Luft Man fand daß höchst werthvolle Gegen
ständ e welche darin verwahrt worden als Chro ometer Sex

Älopfen an die Zimmerthüre klang ihr willkommen jeder
Besuch jede Unterbrechung kam jetzt zur rechten Zeit

Auf ihr rasches Herein öffnete sich die Thüre halb
ein junges Mädchen schlüpfte durch die Spalte und blieb
verlegen stehen Die Kleidung der hübschen Blondine war
einfach aber von einer Nettigkeit die jedem Stande zuge
hören konnte Emmy ging ihr einige Schritte entgegen
und sagte freundlich Sie wollen mich besuchen Bitte
treten Sie näher

Das Mädchen folgte der Aufforderung ohne jedoch den
ihr bezeichneten Sitz einzunehmen

Frau von Osten fragte sie schüchtern
Emmy nickte Und Ihr Name Fräulein Nehmen

Sie doch Platz
Die Kleine erröthete tief Bitte gnädige Frau sagte

sie ablehnend ich bin nur an Sie abgeschickt mit dem
Auftrag Ihnen dies zu übergeben Mein Name ist
Maria

Emmy empfing das Päckchen welches ihr bei diesen
Worten überreicht wurde mit einiger Neugierde die Art
und Weise der Botin stimmte sie erwartungsvoll Sie
setzte sich um die Hülle des versiegelten von einer festen
Männerhand mit ihrer vollen Adresse bezeichneten Packets
zu lösen Als sich ein elegantes Schildpattkästchen ent
hüllte an dessen Bronze Griff ein verschlossenes Couvert
befestigt war blickte sie auf Woher kommt dies liebes
Kind

Aus Rußland aus Petersburg erwiederte Maria
Wir sind gestern zu Schiffe angekommen Eigentlich

sollten wir schon vor sechs Wochen hier eintreffen aber
der Kapitän mußte zuerst noch nach Schweden deshalb
dauerte die Reise so lange

Das muß ein Irrthum sein rief Emmy lebhaft
Ich kenne in Petersburg keine Seele Die Sendung ist

sicher nicht für mich bestimmt ich kann sie nicht an
nehmen Wer hat Sie denn an mich gewiesen mein
Kind

Heute schickt mich der Kapitän des Schiffes Iwan
Dmitriew dem meine Gebieterin in Petersburg selbst ihre

Aufträge gegeben hat Forts folgt

taut Oktant u dergl mit in die Luft geflogen waren Der
Schiffskörper selbst war glücklicherweise nicht beschädigt trotz
dem die Detonation eine ganz gewaltige gewesen ist Merk
würdigerweise waren mehrere Pulvorräthe welche zur Schiffs
ausrüstung gehören die ebenfalls in dem zerstörten Raum
lagen unversehrt geblieben Man hegt die Vermuthung daß
das Gepäck der Franzosen explosiven Stoff enthalten haben
muß Der angerichtete Schaden wird auf 6M0 Mark ge
schätzt

Infolge der großen Mississippi Ueberschwem
mun gen ist der Plan entstanden die schluchtartigen Thäler
der Ostausläufer der Felsengebirge von der eanadischen bis zur
mexikanischen Grenze zuzudämmen um darin das zur Regen
zeit hindurchströmende Gebirgswaffer aufzustauen Ans diesen
natürlichen Reservoirs sollen dann die östlich am Fuße der
Felsengebirge sich ausdehnenden wüstenartigen Einöden durch
ein Kanalsystem mit Wasser gespeist und sür die Bebauung
nutzbar gemacht werden Man hofft am diese Weise 150000
englische Quadratmeilen fruchtbares Land zu gewinnen

Der Schauplatz eines drolligen Affen Idylls
war feit einiger Zeit der Ort Steglitz bei Berlin Ein dorti
ger Einwohner besaß einen stattlichen Affen einen Maki für
den er einen Käfig mit allem Comfort der zur Verschönerung
eines Nffendaseins dienen kann hatte Herrichten lassen Vor
ungefähr acht Tagen nun mußte wohl in dem Maki eine dunkle
Ahnung von dem ungebundenen Leben im schönen Urwald auf
gestiegen sein er benutzte eine sich darbietende Gelegenheit und
entfloh Auf seine Mederbringung ob todt oder lebendig
wurde ein Preis ausgesetzt Der Maki lebt indessen herrlich
und in Freuden Fürs Erste labte er sich an Hühnereiern die
er kunstgerecht auszuschlürfen verstand auch gelegentlich aufge
fundene Nachtigallennester wurden nicht geschont Für die
Kühle der Nächte hatte er sich einen Bodenraum ausgesucht
der außerdem noch die Annehmlichkeit bot daß eine Quantität
Aepfel und Nüsfe dort aufbewahrt wurden denen er denn auch
fleißig zusprach Verjagt flüchtete er sich aufs Dach ohne
jedoch wie die N A Z, berichtet die Vorsicht außer Acht
zu lassen sich stets einigen Vorrath mitzunehmen Wohl wurde
zuweilen ärgerlich ein Teschiug auf ihn angelegt aber stets
wußte cr durch seine Possierlichen Geberden den erzürnten
Schützen zu seinen Gunsten zu stimmen So trieb ers fast
eine Woche lang Endlich schlug auch seine Stunde wenn
auck nicht im allerschlimmsten Sinne Durch allerlei Nasch
werk wurde er in ein Zimmer gelockt wo er nachdem er sich
an den Herrlichkeiten gelabt ein Bett aufsuchte und bei der
angenehmen Wärme bald in Morpheus Armen sich wiegte
Der Schluß ist ziemlich prosaisch Es wurde ihm eine Schlinge
zugeworfen ein Ruck uud verschwunden waren die ihn im
Traum umgaukelnden Bilder der Tropenwelt Als er vom
Besitzer nach dem alten Heim geschafft wurde legte er wie
weinend die Hände an die Augen Sein philosophischer Gleich
muth söhnte ihn indeß bald wieder mit der altgewohnten
Zwangslage aus

Kitsrawr
P K Rosegger s Ausgewählte Werke Pracht

Ausgabe Mit 600 Illustrationen von A Greil undA Schmid
hammer In 75 Lieferungen LexikonOetav 5 30 Kr SO
Pf 7V Cts A Hartleben s Verlag in Wien

Die uns nunmehr bis Lieferung 10 vorliegende illustrirte
Ausgabe von P K Rosegger s Ausgewählten Werke vereinen
die herzgewinnende Sprache des beliebten Autors und die Zeich
nungen von A Greil und A Schmidhammer zu einem so har
monisch gerundeten Ganzen daß die deutsche Literatur mit
Freude und Stolz auf diese Schöpfung blicken dar deren
rüstiges Vorwärtsschreiten ein langjähriges zielbewußtes Vor
bereiten der Verlagshandlung verräth P K Rosegger s Werke
wurzeln im Herzen im Gemüthe des deutschen Volkes wahrer
edler Sinn und eine glückliche Fühlung für den Volkscharakter
beleben dieselben möge daher keine Familie versäumen diese
interessanten fesfelnden und nunmehr auch künstlerisch umrahm
ten schriftstellerischen Kleinode sich zu eigen zu machen und die
selbe n dann nicht nur zu besitzen sondern auch fleißig zu lesen

Agl Stondssmt im neuen Ssarkassengebäudi 1 Stock RathhanSgasss 1
Borm von S 1 und Nachmittags von 3 S U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Verein junger EisenhäuSier AS 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein zu Hall a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Wattdntsche Ber enigmm Tosammenkunst Klock 8 ,im Alteuburger Hof
Miinncr Liedertasel W 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Litterar Verein Minerva Abends 3 Uhr Hauber s Restaurant 3 Raben
Gesangverein Sänger Club Ab von 9 11 Uhr Uebungsst im Restaurant

Peter Leipzigerstr 6
SchMer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Furstenthal
Hake sche Liedertafel Ilb 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9j in Reis s Restaurant
Gewerk Vereins Liedertafel H D Abends von 3 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 3j Uhr Uebungsstnnde im Restaurant zu

Reichskanzler
RuSerclnv Neptun Ab 3 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Aahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der stadt Turnhalle
Gesangverein Siingertrm Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshallen
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bedeutet Schnellzug

BsMuer BSsss WM V Jm k
Die heutige Börse eröffnete auf Meldungen aus Frledrichs

kron über das Befinden des Kaisers in reseroirter Haltung die
in Folge von Realisirungen theilweise in schwache Tendenz um
schlug Auf dem Rentenmarkte stellten sich insonderheit Russen
werthe niedriger Deutsche Bahnen waren gut behauptet nicht
minder auch Montanwerthe sowie industrielle Werthe Schluß
schwach

Produktenbörse Berlin 7 Juni Weizen auf auswärtige Meldungen
niedriger loko 169 bis 190 M September Oktober 174 bis i 73,75 M
Roggen loko vernachlässigt Termine weichend loko 12S bis 133 M Sep
tember Oktober 135 bis 135,25 M Hafer loko still Termine schwach
behauptet loko 120 bis 144 M September Oktober 123 iis 123,25 bis
123 M Gerste In ruhigem Verkehr loko 112 bis 185M Riib
öl behauptet loko ohne Faß M September Oktober 47,40 M
Petroleum ohne Geschäft loko M Spiritus loko knapp zu
geführt Termine bei stillem Geschäft eher niedriger mit 5L M Berbrauchs
abgabe loko ohne Faß 53,40 M September Oktober 54,30 bis 54,20 M
mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 34 M September Oktober
34,00 bis 34,30 M Mehl ruhig Weizenmehl 00 25,00 bis 23,00 M
0 23,00 bis 21,00 M Rogsenmehl 0 18,00 bis 17,00 M 0 und 1 18,75
bis 18 00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezcch
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91,30 G

103,40 G

152, 25 G
S9 S0 G

133,90 B
12S S0 G
26,25 bG

I Veaypt garant
Italien Rente
Öesterr Goldrents

do Papierrente
do SUberrente

Rumän große
do amortis

Russ Goldrente
do kons 8c er

do do ö4do do 1er
do Orient Anl
bo Prämien 64
do bo 66
do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serb Gold Pfdbr
bo Rente

rng Eold 1050
do 0 500do do 100do Jnvest G A
do Papterrente

17/ I 50,30 bG
9V 131 10 bG
a

3V 101 lg b
V 59,10 b

2 7ii,90 s
0 Z
0 95,75 b
0 1 43 G0 23, oG
2

0

1

5

73,60 S
10 40 b
122 75 0

3V K0 6g i ßs
3V 134,8g p

M, h5

Sl
1 9, bA
55 60 S

V 3 ,50 G
15 1 1,50 G

Kursk Kiew
Zwff Stb
do Südw

Südöst LomS
WarMu Wie

EisWSshA MoMKt TZWSM Wim
BerltK DreSbM
Marienb Ma
Nordh Srfurt
Oberlavjcker
Ostpr sudbaW
Ssalbatzu

S

4

4V
5
S

5
3
4

5
S

S
5

S
5

5
S

5
4
4

4

5

5

37,20 B
38 60 bB
L4 3S bG
65,10 M

91,90 bS
1 V7,40 iiG
79,L0Äg0b

33 70 b
86 30 S
54 70 oG

550 25 b
134 20 b

69 bN
54, bG
82,75 bG
80,60 bG
79,50 b

80 b
30,10 B

101,20 bG

70 b
AnZwftrir AAie

Dessauer Gasges
Berllü Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe 6 Co
Zettzer Maschinen
Frisier Nähmasch 5
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Klauzig Zuckers
5Arbisdors
Kette Elbefchissi
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl zAqnc rium
do Motsabrik

Deutsche Ebisou Ges
Ire ipiner Werke
Nordh Testen
Thüringer Saltn
WsstphA St Pr

4

10
S

V

12
10

16
0

10

Z
5

3

0

2

7

LV

12
4

5

6

2

10

b

106
157,
113,
174,5 G

0
5 111, SG
4

3

2 116 25 SA
2 105,60 dG
2 3/, bG

ZNlsndisch GsevSsSN VriorAAes K

Von Leipzig 85 37 B 7 9 V
83 42 V 9 43 B S11 7 V
11 ZS B 1 1Z N 2 52 St H4 27

N 5 3Z N 7 37 A 8 23 A
Z3 57 A 10 26 A Z12 3 A

Kon MsgSebSW 2 53 fr 7 27 B
s SL Ä fvon EöthenZ 10 Z B
1 26 N 5 3 W 6 56 A 8 LS,U
10 41 E

Nach Oerli 4 36 fr 7 25 V Von W Äw 4 A r 7 33 V von
g 18 V 11 0 W 1 40 R 5 33 BitterfeldZ 10 Z K 11 3 B

11 33 N 1 5c N 5 16 N 5 44
R 3 L7 A 10 51 A

Bon ZWrw 4 3 fr 7 5 Bsvon Erfurts 3 13 B svon Er
furtZ 10 28 V 1 3 N 2 48 N
s on We ßenselsZ 5 14 N 5 53
N 8 10 A 8 50 A cg 11 A
10 6 3 A ston ApoldaZ 11 14 A

Bo Poles 7 6 V 12,56 N 7 3
A 10 14 N von Cottbusl

Bon Saflel 6,29 V svou Cislebeul
L SS N sv Nor Hausen 7 14
1LL K 1 ,30 N von Eisledenl
I 13 N 5 13 K 7 10 A svor
EislebenZ S 55 N 10 S5 A

Von Menmburg 7 5 ÜZ von Wn
nsrn 8 10 B von HalberstM
10 5 B 1 13 N 4 SS N L SS
II,37 A
ß bedeutet Localzug

Abgang und Ankunft der PrivabPerfonenposten Posthof Halle
Nach Salzmitnde 6 0 V 30 N 1 Von Salzmünde 100 V 7 30 A

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule
Aufführung Freitag den 29 Juni

Berlin Dresden
Breslan Warscha
Wsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfnrt
Ostpreuß SüdSah
Saalbahn gar wuv

do
Weimar Gera
Wsrrabahn I Km

bo 18SL

Ü
4

4

4

4 Ä
4

N/
4
4
4

101,75 B

100 10 T

99 S0 Z

101,75 bB
103, G

Msl MsWS Vrisrit M o T
102,61 b
35,50 bG
84 90

Sachen Mastrichi
Dnx Bodenbach

do 2 Kbo 3 ISKaschan Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rndolssb
Ochr Fr Staatsb

do 00 1874
von 1S85
Ergänz Nch
1 n 2 s

do
do
bo

do Goldpr
Pilsen Priesen
Gübösterr LomS

do neue
do
do

Ungar
Vrest Grajewo inb g
Er Russ EisenS
KoZlow Woron gar
Lurs Charkow gar

do in Lftrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Kosww gar
Rjaschk Morczaustg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do lkineWarschan Teresp g
Wadikawkas

KkÄ Kttie
4V
9

g
4

Berliner Kassenv
do Hanbelsg
bo Maklerver

BraMchw Bank
Darmstäbter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Dtsconto Comm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Geraer Ban
Leipz Credit austalt
Magd Bankv
Meinwg Hyp 40 o
Mtteld Creditbank
Nllttonalb f Dtfchlb
Nordd Bank
Oestsrr Credit Anst
PetersS Diskontos

do Internat
Preuß BodenkrMt
do Ctr Bd 40

Sächsische Bank
Weimarische Bank

Bergwerks nAZSiitteu Ws

7
S

g
10
7

5V
2

sv
4

4

5

2

7

SV
1

11 5

5V
M

4

0

224, G
339,25 b

236 bZ
23,75 G

165, bB
100 25 B
91,50 G
92 25 bA
99, bG
74,90 b

124 5 G
164 G
es, G212 G
100 90 SB
117,50 G
51 50 G

153,25 SB

1ZZ 90 B
155,30 A
119, S
101,60 bÄ
145 50 SB

162 40 bG
134,10 b
127,10 bG
39

175 75
103,10

S
G

G
G
SB

92,50 bB
104,25 SG
157,

143,80 b

9S 50 s
115, bG
137,50 M
137 SS bG
109 80 G
51,40 bG

31 60 G
103,70 i
73,40 b
31 75 b

73 B75 50 vG
75,90 G

107 bB
101 40 G
72,6Z vG
50, bG
59 E03,10
94,SS bG
77 70 bB
83,90 S
70,30 b

89 b39,50 b

33,25 S

7 l0 b
37,40 S
34 20 S
8S 60 0

77, bE
63,70 b
64,60 G
39 30 G
74,50 ü

ANHalter Kohle
Dortm Unwn

bo St P LtDnxer Kohlen
do do conv

Köln Mnsen
Kön n Laurah
Lcmchhammer
Sächs Gnßstahl
S TH BraunS B

do St Pr 5
SWIS Zinkhütte
do St Pr S

12
0

V

36,25 bB
S 111,75 b
0 154,50 B

Kentschi

130, VB
63 75 b
39,50 G
77,25 bG
33,40 B

1L0 75 tG
93,25 bG

143,10 vG
130 50 K

dö VGoth Pr Psandbr I
Meinwg Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Wr
Bodener rzb
Cent Bod rzb

Sndd Bodencred

W MÄ
Amsterdam IvozFl g T
London 1 Lftrl Is T
Paris 100 Fr s T
WWl Z 00U 3T100 M SW

163 35 S
20,335
80,65 b

161 35 d
176 25 b

5

4

3

4

4

4
5

s

4

100,25 G
102,gg G
106,90 5
1W 3S bG
125, G
102,
113 30 G
115,10 G
102,50 B

Leipz Börse
Rente

Alwiburg Zei
Außig Teplig
Buschtiehrad I Sm
Altenburg Zeitz
Buschtiehrader
Mg D Tredit
Lechziger Bank

S Thür Brannk
do St Pr 5 jo

B S TH P St P
Zeitzer Par n S A
ZuÄrrafs Hall
HaS Straßenoayu
Sröllwiser Papieri

v 6 Juni
31,70 G
103, 5 G
104,25 G
85 75 G

132 B
132,25 bB
176 bG
127,25 G
110, bG
50 G130 A

130 50 G
61 50 B
53 75 i

143 B35 S
164 75 G

4

4V
5

3V
7

6V
5

4 a
0

7
L

0

0



TM Msnills Damast nd Gartm TischSeckm neueste Muster LZ Gr Ulrickttrakc 43
Stickereien Oberhemden Kragen Manchetten Erasatten mpn K
De f e ete Tasche, Her find wieder vorräthig

Auktion
Am Sonnabend den s d Mts

Mittags 12 Uhr werde ich zu Gie
bich enstein im schon Gafthofe
dort untergestelltes Mobiliar und
zwar

1 Sopha I Kommode und
I Kleiderschrank

zwangsweise und voraussichtlich bestimmt
verkaufen

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den S d Mts

gelangen Geiftstraszs 42 zwangsweise zur
Versteigerung

1 SchreibsekretLr R Kleidersekret
s Sophas 2 Kommoden I oval
Tisch I Spiegelschränkchen R Spie
gel Rohrstühle Tafelaufsatze zwei
neue Matratzen Z Wmpel I Mili
tärhose Teppich Bilder Gardi

en Herrenkleidungsfiücks n v a S

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auetim
Am Sonnabend den V Juni er

Vorm ZO Uhr versteigere ich Geift
straße 42 hiev zwangsweise

2 Sophas 1 Kleidersekretär zwei
Kommoden Waschthch Z Klei
derschrank u verschiedene Herren
kleidnngsstücke
I K Gerichtsvollzieher

Auction
im ZwKKgsÄollftr VsxfKhrett
Sonnabend den B Juni Vorm ZR

Uhr versteigere ich Geiftstraße 4Z hier
Schreibtisch Z Kommode mit

Aufsatz A Waschtisch A Regulator
2 große brauns Spiegel c

Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den S Znm er früh

Uhr versteigere ich Geiftstraßs 42
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Spiegel I Kommode R Sopha
I Regulator R Tisch K Bilder
l Kleidersekretkr

MÄSZsr Gerichtsvollzieher in Halle

MMMMMG

Sonnabend den 9 Juni 18H8 Abends 8 Uhr

M S MKSTWMM
Aus dem reichhaltigen Programm sind hervorzuheben Vorführung der ein

zig in der Dressur dastehenden KZ Rapphengste durch den Direktor Die
Zfache Springfahrschule ger von Herrn Ernst Schumann Großes Bal
ket PotPonrri ausgeführt vom gesammten Balletpersonal Troubadour
Schimmelhengst in der hohen Schule geritten von Frl Manha Schumann
Auftreten des Jockey Reiters N Sws MaiZUizzZ des Saltomortal Reiters

Mz KWSMZtH der Reitliinstlerir MZKK WvSvsM xzzU sZ
AZ A ZSMX ausgeführt von M 88 und Herrn M KX

Auftreten der Drahtseilkünstlsr Ms M
in seinen großartigen Produktionen als Deckenläufer Jammari arab

Fuchshengst in Freiheit vorgef von Herrn Ernst Schumann Komisches Stuhl
Entree der Clowns Gebr Gozzini Spring Potpourri sämmtl Clowns zc c

Logensitz 3 Mk Sperrsitz Parquet 2 Mk 1 Platz 1,50 Mk 2 Platz
1 Mk Gallerie Stehplatz 50 Pfg Militär vom Feldwebel abwärts und
Kinder unter 10 Jahren in Begleitung von Erwachsenen 1 Platz 75 Pfg
2 Platz 50 Pfg Kinder Sperrsitz 1 Mk
StWeRteMllets ZN dm SperrKlM 1LO Mk

Von 10 Uhr Borgens bis 5 Uhr Nachmittags findet der Borverkauf der
Billete m der Mgarrenhandlung von Hauptaeschäft
Markt 1 Ecke Leipzigers statt
Kassenöffnung G Uhr Einlaß V Uhr Beginn des Concerts Uhr

Sonntag den Juni

Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr
Hochachtungsvoll

GGKWZNSWW
SiKWKWWMK WNWWWMMUMKMM

Anttion
Sonnabend den K Iran Vorm

1V Uhr versteigere ich Geffjftraße 42
Hierselbst zwangsweise

Ä Sopha K Kleiberseeretaire Z
Vertieow Z Kommods I Regulator
Enlenberg s Neal EneyeZspadis d
Heilkunde etc

Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den S Juni er Vorm

von tv Uhr au versteigere ich Geist
straße 42 hier zwangsweise

2 Kommoden Bandsäge zum
Hand und Fußbetrieb 2 Sophas
1 Ladentisch mit 59 Kasten ein
Billard iKüchenschrank u 4 Bil
der meistbietend gegen Baarzahlung

ZkvUIMAAW
Gerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerftraße 8S
Auction

Sonnabend den N d Mts Vor
mittags SVs Uhr versteigere ich Geist
ftraße 42 hterselbst zwangsweise

I Vertikow I Regulator uud
1 gold Remoutoir Uhr

Gerichtsvollzieher

Auction
Am Sounabend den V d Mts

Vorm KV Uhr versteigere ich Geist
straffe 42

2 Droschkenpferde
1 Kleiderschrank
I Kommode und
I Korkschnitzerei

zwangsweise gegen Baarzahlung
ST

Gerichtsvollzieher in Halle a S
gr Ulrichstr 8 KZ

AWKSNNs
H id cks kopkkiM

iv KGWS Z AtsiZ GWZVZZN Mr WWMVM
UVÄ ZZKS K SM

6r IF ivi12 Uummorii 3 Nari
irösstos I 5IASI von ksinstmi

K GsZL is
MÄSNMSM t

MM Ulw kckMZW kAÄZ SR Mi k NÄl NI

Wert KM
Zs MIis äss

Nari ts3 n UZ K2

Botauisirtrommcln

per Stück 40 S SV Pfg empfiehlt

M Llbiii ZGSchmeerftraße

GriefKGisre

Conccptpspicrc
onvcrts

Ttahifederu
Vlcististc

Pathcnbricfc
GuANlisaugcr

KUMtz ZWSUGSÜK
für WisdervsrkKufer und im

Einzelnen

SchMserftraße
Brillant

iLllö Ms
U r

k Mr rk
bengalische
Flammen

in unübertroffener
Farbeuprach

i t rseii
in 150 verschiedenen

Mustern
Kinderfahnen und Schärpen

eigenes Fabrikat
Luftballons empfiehlt für

emm ffNerMckWiM
und im Eükzelnsn

KGZM ÄAÜZK

JZ Ml g MSchmeerstratzs

Moderne
K M sssMss sMS

wegen vorgerückter Saison sehr billig empfiehlt

Ms ZI V S s Ks aEcke Neunhäuser früher große Ulrichstraße

GruSckochöfcn
in nettster leicht zu behandelnder

Eonftrnction

empfiehlt billigst
in großer Auswahl

vdrlstkm SIsssr
Halle a S große Klausstraße 24

Fabrik und 2 Verkaufslokal
Delitzscheestratze

WGZMK G
MGMS IKIÄWÄVV

gr UlrichstraßeZS
9

j r issIsS
TZz ÄZkesz Eiz

W MZGRSGZ

Z Ä AZ Lz iK K AGZx
Lk AM ZZKÄv K K

V v Ä tS IkGA AOM MK KÄvKVS
V ÄK Glie INtt

AST WZAGKLSlWGZSS
GMSAZSSZsIt

gr Ulrichftraße 2

MsrizsA
reit

ZAWZLWA TMZA G

SchNsMMe FÄw
Handschuhe empfiehlt W

Mein Grundstück Karlstr 26 mit schönem
Hinter und Vorgarten will ich verkaufen

Näheres Hospitalplatz 10 2 Tr

IS ür 8

VirlsrN TlMler
Sonnabend den s Juni 1888

Gastspiel von u M rtZiK
Auftreten von

W r Hv Ä E in I r
Lustspiel in 1 Akt

I SZ Z ZKWikv 22 2
Posfe mit Gesang in 1 Akt

Komische Operette in 1 Akt

Der heutigen Nummer liegt ein
Probeblatt der in Gotha erscheinen
den Jllnftrirten Zeitnng Mnn l
nuÄ I z zuv bei i

Für dw redaktionellen und Jnsewtentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerel R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große MrichstraHe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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